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Anwesend 
 
 
- Vorsitz 
 
Michael Ebling     
 
 
- Mitglieder 
 
Tim Avemarie-Scharmann     
Marita Boos-Waidosch     (Stellvertretung für Herrn Kamil Ivecen) 
Dr. Matthias Dietz-Lenssen     
Sabine Flegel     
Thomas Gerster     
Alexandra Gill-Gers     
Klaus Hafner     
Ansgar Helm-Becker     (Stellvertretung für Herrn Daniel Köbler, MdL) 
Dr. Brian Huck     
Sylvia Köbler-Gross     
Marcel Kühle     
Dr. Claudius Moseler     
Jana Schneiß     
Dr. Hermann Stauffer  (Stellvertretung für Herrn Tupac Orellana) 
Stephan Stritter     
Hermann Wiest      (Stellvertretung für Herrn David Dietz) 
Christine Zimmer     
 
 
- Schriftführung 
 
Natalie Bauernschmitt    
  
 
Entschuldigt fehlen 
 
David Dietz     
Kamil Ivecen     
Daniel Köbler, MdL     
Tupac Orellana     
Hannsgeorg Schönig     
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T a g e s o r d n u n g 
 
 

a) öffentlich 

 

1. Stellenplan 2022 
Vorlage: 1249/2021 

 
2. Umsetzung des § 94 Abs. 3 GemO; 

hier: Einwerbung, Entgegennahme und Vermittlung von Sponsoringleistungen,  
Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
Vorlage: 1219/2021 

 
3. Kenntnisnahme der Niederschrift über die Sitzung vom 04.08.2021 
 
4. Mitteilungen 
 
 

b) nicht öffentlich 

 
5. Wirtschaftliche Beteiligungen 
 
6. Personalangelegenheiten 

 
7. Mitteilungen 
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Der Vorsitzende eröffnet um 17:05 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
Herr Oberbürgermeister Ebling erläutert, dass Tagesordnungspunkt 5.1 im öffentlichen Teil 
behandelt und beschlossen werden könne. Sollten jedoch Beratungen zu diesem Punkt  
gewünscht sein, müssten diese im nicht öffentlichen Teil erfolgen. Der Vorsitzende schlägt vor, 
Punkt 5 am Ende des öffenlichen Teils aufzurufen. Die Mitglieder des Haupt- und 
Personalauschusses erheben hiergegen keine Einwendungen. 

 
Weitere Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht geltend gemacht. 
 
Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung.  
 
 
 

öffentlich 

 
 

Punkt 1 Stellenplan 2022 
Vorlage: 1249/2021 

                                                                                                                                     
Der aktuelle Stellenplan wird für das Jahr 2022 gemäß beigefügter Anlage 1 fortgeschrieben 
und durch die in Anlage 2) Teil 1 und Teil 2 und Anlage 3 ersichtlichen Stellenneuschaffungen, 
-erweiterungen, -veränderungen und -anhebungen angepasst. Die Ausbildungsstellen werden in 
Anlage 1a ausgewiesen. 
 
Der Vorsitzende ergänzt, dass er in der heutigen Sitzung des Ältestenrates sowie Herr Bürger-
meister Beck in der vergangenen Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen, über 
die weitere Vorgehensweise hinsichtlich der Haushaltsplanung 2022 informiert habe. In der 
heutigen Sitzung des Haupt- und Personalausschusses werde der Stellenplan zunächst einge-
bracht und in der nächsten Sitzung am 17.11.2021 erneut zur Beratung aufgerufen. Anschlie-
ßend erläutert Herr Oberbürgermeister Ebling die wichtigsten Veränderungen, die der Be-
schlussvorlage sowie den Anlagen zum Stellenplan 2022 zu entnehmen sind. 
 
Der Haupt- und Personalausschuss nimmt den Stellenplan 2022 ohne Gegenstimmen und 
Stimmenthaltungen zur Kenntnis. 
 
Gegenstand der Beratung und Kenntnisnahme ist die Verwaltungsvorlage vom 03.09.2021. 
                                                                                                                                       
                                                                                                                                     
Punkt 2 Umsetzung des § 94 Abs. 3 GemO; 

hier: Einwerbung, Entgegennahme und Vermittlung von Sponsoring-
leistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
Vorlage: 1219/2021 

                                                                                                                                     
Der Annahme der Zuwendungen gemäß beiliegender Liste wird ohne Gegenstimmen und 
Stimmenthaltungen zugestimmt. 

 
Erst nach der Unbedenklichkeitserklärung durch die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion 
kann die Zustimmung der Zuwendungen/Sponsoringleistungen in Kraft treten. 
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Gegenstand der Beratung und Beschlussfassung ist die Verwaltungsvorlage vom 26.08.2021. 
                                                                                                                                       
                                                                                                                                     
Punkt 3 Kenntnisnahme der Niederschrift über die Sitzung vom 04.08.2021 
                                                                                                                                      
Ohne Einwendungen nimmt der Haupt- und Personalausschuss von der Niederschrift über die 
Sitzung vom 04.08.2021 Kenntnis.   
                                                                                                                                       
                                                                                                                                      
Punkt 4 Mitteilungen 
                                                                                                                                      
Es sind keine Vorlagen oder Wortmeldungen zu verzeichnen.  
   
 
Punkt 5     Wirtschaftliche Beteiligungen                                                                                                                                    
 
Punkt 5.1 Sparkasse Mainz AöR, Zweckverband Sparkasse Mainz; 

Vereinigung mit der Sparkasse Worms-Alzey-Ried zum 01.01.2022 
Vorlage: 1295/2021 

                                                                                                                                     
Der Haupt- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat in öffentlicher Sitzung einstimmig 
zu beschließen: 
 

1. die Vereinigung der aufnehmenden Sparkasse Worms-Alzey-Ried mit der aufzuneh-
menden Sparkasse Mainz zum Vereinigungszeitpunkt 01.01.2022, 
 

2. den Abschluss des aus Anlage 1 ersichtlichen öffentlich-rechtlichen Vertrages (Vereini-
gungsvertrag) zwischen den Trägern der Sparkasse Worms-Alzey-Ried und den Trägern 
der Sparkasse Mainz über die Vereinigung der beiden Sparkassen, 

 
3. die Umbenennung des Sparkassenzweckverbandes Sparkasse Worms-Alzey-Ried zum 

Zweckverband der Rheinhessen Sparkasse mit der als Anlage 2 vorgelegten Zweckver-
bandsordnung und der Aufnahme der Verbandsmitglieder sowie die Übernahme der 
Verbindlichkeiten des Zweckverbandes der Sparkasse Mainz, 

 
4. den vorliegenden Entwurf der neuen Satzung der Fusionssparkasse (Anlage 3), 

 
5. den vorliegenden Entwurf der Geschäftsordnung der Verbandsversammlung des 

Zweckverbandes “Rheinhessen-Sparkasse” – Körperschaft des öffentlichen Rechts  
(Anlage 4), 

 
6. dass redaktionelle Änderungen und andere Hinweise der Sparkassenaufsichtsbehörde, 

der kommunalen Aufsichtsbehörde, der Vertreter der Vertragsparteien, die den Inhalt 
der Fusionsvereinbarung nicht verändern, bis zum Unterzeichnungstermin in die Ver-
einbarung eingearbeitet werden können, 

 
7. dass alle Empfehlungen, Zustimmungen und Ermächtigungen unter dem Vorbehalt ste-

hen, dass die beabsichtigte Fusion zustande kommt. Das heißt insbesondere, dass die 



   6 

Träger beider Sparkassen entsprechende übereinstimmende Beschlüsse fassen und die 
erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde sowie des Bundeskartellsamtes er-
teilt werden, 

 
8. dass die Vertreter der Stadt Mainz in der Verbandsversammlung des bisherigen Zweck-

verbandes Sparkasse Mainz angewiesen werden, an den erforderlichen Beschlüssen der 
Verbandsversammlung im Sinne der obigen Beschlüsse 1) bis 6) mitzuwirken, soweit 
dies erforderlich sein sollte und diesen zur Umsetzung zu verhelfen. 
 
Die Beschlussvorlage wird durch Oberbürgermeister Ebling um folgenden Satz ergänzt: 
“Vorstand und Verwaltungsrat der Sparkasse sind gem. § 22 Abs. 1 SparkG angehört 
worden.” 
 

Gegenstand der Beratung und Beschlussfassung ist die Verwaltungsvorlage vom 13.09.2021 in 
der mündlich ergänzten Form. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:25 Uhr 
 
 
 
gez.              gez. 
 
Michael Ebling Natalie Bauernschmitt 
Vorsitz Schriftführung 
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